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Wie einſt im Mai
Aus den Papieren eines alten Militärs nacherzählt vonherzah

Hans Hagen Zittau Nachdruck verboten
Da war ich wieder einmal auf der Nichtenburg Das war nämlich

das Stammſchloß der Bernau s das heißt eigentlich nur der reichen
Linie ich gehöre ja zur armen Wir nannten das gemüthliche alte
Rittergut mit dem tiefen dunkelblauen See in dem die Berge ſich zitternd
ſpiegelten das von mächtigen Eichenwäldern umrauſcht wurde nicht um
ſonſt die Nichtenburg Gerade die arme Linie der Bernau s war immer
mit einer überaus großen Zahl von Töchtern geſegnet Da es nun ge
wöhnlich nicht zureichte die heranwachſenden Fräuleins in theure Pen
ſionen zu ſchicken Leute von Stand aber eben ihre Töchter doch einmal
auf ein Jahr von Hauſe fortthun müſſen war gewöhnlich der jeweilige
Inhaber der Nichtenburg ſo gut die Verwandten auf ſeinem Beſitzthum
aufzunehmen So hatte Onkel s Gut einen förmlichen Ruf bekommen
durch die Bernau ſchen Nichten und da ſich in Folge deſſen dort ein ſehr
auregendes Leben entwickelte zogen es oft auch die reichen Bernau ſchen
Fräuleins vor im Sommer ſtatt in irgendwelcher vornehmen lang
weiligen Penſion ein paar Monate auf der heiteren luſtigen Nichten
burg zu verbringen Da nun die Bernau ſchen Nichten die armen wie
die reichen faſt durchweg bildhübſche Mädchen waren darf es wohl nicht
als ein Wunder bezeichnet werden daß beſonders zu Ferienzeiten auch
die Bernau ſchen Neffen recht zahlreich auf der Nichtenburg zu finden
waren

Es war auch herrlich hier Wie viele Jahre waren vergangen daß
ich nicht da geweſen Das liebe Pfingſtfeſt hatte mich wieder hergeführt
Am erſten Feiertag einem köſtlichen lenzduftenden Maientag waren wir
alleſammt die Bernau ſchen Nichten und Neffen Onkel und Tanten
früh Morgens hinaus gewandert in Gottes freie Natur Erſt ging s ein
Stück mit dem Kahn über den See und dann hinauf auf die Berge
höher und immer höher bis endlich die ganze lichtſchimmernde Lenzes
welt wie ein Gemälde von Gottes Engeln gemalt zu unſeren Füßen lag
Dann ein Heimweg unter dem Lachen und Tollen der übermüthigen
Jugend dann daheim mit einem Rieſenappetit an ein Mittagbrot
und auf der Nichtenburg gab s eine Küche die war bald noch ſchöner
als wie die Nichten und nach dem Eſſen flog das junge Volk hinaus
in den Park die Alten zogen ſich zurück dieſer legte ſich ein Stündchen
auf s Bett jener hielt ſeine Sieſta in dem Triumphſtuhl in dem
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japaniſchen Zelt am Faſanenzwinger und ich hatte mir noch ein feines
Rüdesheimerchen und ein paar Bock bei Seite gebracht und mich damit
nach der Veranda am Park geflüchtet Hier ſaß ich nun beſchaulich ver
ſteckk hinter der mächtigen vorgezogenen Segeltuchwand auf die die
Sonne durch das mich überragende Blätterdach durchlugend allerhand
Figuren und Arabesken malte

Es war ſo eine ruhige feierliche Sonntagnachmittagsſtimmung Alles
war ſtill alles ruhte Die Berge ſchliefen der blaue See ſchlief und
ſelbſt die im Sonnenlichte darüber ſchwebende ſchillernde Libelle ſchien in
der Lenzluft zu ſchlafen

Jch unterhielt mich mit meiner Cigarre deren blauer Rauch in die
Luft hinaus ſchlängelte mit meinem Weinchen mit deſſen goldenem Spiegel
ein kecker Sonnenſtrahl kokettirte der hinter dem Segeltuch durchgehnſcht
war und ich unterhielt mich mit der Erinnerung mit der lieben lieben
Erinnerung

Jch war gerade Hauptmann geworden Wohl fünfzehn Jahre oder
noch länger hatte ich die Nichtenburg nicht beſucht deren tollſter aus
gelaſſenſter Bernau Junge ich einſt als Schüler als Fähnrich geweſen
Es war mir eine dumme Sache paſſirt auf der Nichtenburg nichts
Unrechtes aber was Fatales was Lächerliches und das iſt ſchlimmer
An der Sache war eigentlich nur das ſeltſame Benehmen meines Onkels
des damaligen Seniors der Familie und Jnhabers der Nichtenburg
ſchuld das ſeltſame Benehmen des ſonſt ſo ſtrengen Herrn das mir
unerklärlich war und mich ſchließlich zu den weitgehendſten Folgerungen
trieb

Es war auch im Mai geweſen zur Pfingſtzeit als ich als ſchneidiger
ganz neubackener Sekonde hierher kam Meine überzärtliche Mutter lie
bende Tanten und andere gefährliche Spiegel hatten mir ſo oft verſichert
was für ein hübſcher Leutnant ich wäre ſodaß ich ſchon mit einem ſehr
bedenklichen Selbſtbewußtſein nach der Nichtenburg zog und als ich nun
dort auf meine blendend ſchöne Couſine Leonore wohl das ſchwerſte Gold
fiſchchen der reichen Bernau s ſichtlich etwas Eindruck machte war ich
ganz außer dem Häuschen vor Glück Luſt und Jugendſeligkeit Jn dieſem
Uebermuth hatte ich es gewagt meiner ſchönen Couſine einen Kuß zu
rauben und war dabei von meinem Onkel Leonoren s Vormund ertappt
worden Auf derſelben Veranda auf der ich jetzt als Hauptmann wieder
ſaß ſtand der gefürchtete Senior der Familie hatte die Leinwand zurück
geſchlagen und unſer Kußmanöver beobachtet

Ich erwartete eine fürchterliche Standpauke eine Vorladung vor einen
Familienrath oder ſonſt was Aber nichts von alledem Mein Onkel
lächelte wie mir ſchien faſt wehmüthig murmelte etwas in den Bart und
ging von dannen S

Nun erkläre mir einer den Onkel Daß ſich ſeine Nichten und Neffen
aus purem Uebermuthe hier auf ſeinem Gute herum küßten konnte er
doch unmöglich dulden Alſo was dachte er nur Gutheißen konnte er
den Kuß doch nur in dem beſtimmten Glauben daß es ſich um einen
Verlobungskuß gehandelt habe Aber daran hatte ich doch nicht im ent
feruteſten gedacht Leonore heirathen ernſtlich um die Hand der reichen
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Tr h hErbin werben der ſchönen von Grafen und hohen Militärs umſchwärmten
Edeldame das wäre mir als etwas ganz Ungeheuerliches erſchienen Aber
trotzdem der Onkel mußte es für möglich halten er mußte es gutgeißen
er mußte ſogar demnächſt meine Erklärung erwarten ſonſt hätte er mir
wenigſtens einen ſcharfen Verweis ertheilt So glaubte ich damals und
nur ſo ſchien mir Onkels Verhalten erklärlich Der Gedanke wurde zur
firen Jdee Gern hatte mich Leonore entſchieden Wir waren zwar gleich
alterig ſie ſogar vielleicht ein paar Monate älter als ich und ich erſt ſeit
ſechs Wochen Leutnant Aber was thut das alles wenn die Liebe da iſt
die Liebe und was noch viel wichtiger die Einwilligung des geſtrengen
Familienoberhauptes Alſo ich warf mich in Gala ließ mich hochoffiziell
bei meinem Onkel melben und hielt zwar klopfenden Herzens aber ſtramm
und ſicher bei ihm um die Hand Leonorens an

Der Onkel hörte mich mit eiſiger Ruhe an dann ſchaute er mir mit
zuſammengezogenen Brauen in s Geſicht Du biſt wohl verrückt
ſagte er ärgerlich und verließ kopfſchüttelnd das Zimmer

Wie ich da dageſtanden haben mag Mein Glück daß mich Niemand
photographirt hat Ich ſuchte ſchleunigſt einen Vorwand der mich ſofort
nach meiner Garniſon zurückrief und die Nichtenburg blieb für mich
das verlorene Paradies viele viele Jahre

Onkel und Tante waren inzwiſchen geſtorben und wohl Niemand hatte
mehr Kenntniß von meiner einſtigen Blamage Da endlich leiſtete ich
der Einladung meines Vetters des nachmaligen Jnhabers der Nichten
burg Folge

Wie alles wieder vor mir ſtand aus jener Zeit als ich da ſaß auf
der Veranda

Weshalb hatte ich eigentlich die Leonore damals geküßt Was hatte
mir den Muth zu dieſer Keckheit gegeben Ja der Mai war ſchuld
daran geweſen Jn der Natur war Mai in unſerem Herzen war Mai
und im Mai da darf man doch küſſen Mir war s ſo eigen damals er
gangen Auf der Schule hieß ich immer der eitle Bernau und die
höheren Töchter die wir auf dem Eiſe und ſonſt wo trafen mochten

nie viel von mir wiſſen und auch ich fand ſie entweder dumm und lang
weilig oder endlos albern dieſe Backfiſche Und als Avantageur und
Fähnrich ging mir s nicht beſſer Es wird ja in den Geſellſchaftskreiſen
in die ich von nun an kam ein förmlicher Kultus damit getrieben den
Fähnrich als den noch nicht vollgiltigen zu verhänſeln und jedes noch ſo
junge Gänschen fühlt ſich berufen mitzuthun So hielt ich mich denn
ſtolz zurück von den kichernden Schönen liebte meinen Degen meine
Uniform und meine große ſchöne Dogge

Da war ich nun zum erſten Male als Leutnant nach der Nichten
burg gekommen gerade an ſolch einem herrlichen Pfingſtmaientage wie
heute Und gerade wie heute hatten wir den Tag verbracht Früh eine
Gondelfahrt ein Aufſtieg auf die Berge eine übermüthige tolle Rückkehr
dann ein Mittagbrot mit etwas viel Wein für die jungen Köpfe nur
daß ich mich damals nicht hinter die Segeltuchwände der Veranda zurück
zog ſondern mit der Jugend hinausſchwärmte in den Park Bald fanden
wir unſere eigenen Wege Leonore und ich Wir waren immer zuſammen
geweſen den ganzen Morgen ſchon Erſt hatte ſie mich zwar geneckt
aber anders liebenswürdiger nicht verletzend Dann kam s in den
Bergen daß mir die Gelegenheit geboten wurde einem etwas übermüthig
gewordenen Oechslein gegenüber zum Schutze unſerer Damen einen für
mich ehrenvollen Beweis meiner Entſchloſſenheit und damals ſehr be
trächtlichen Körperkraft abzulegen Als ich zu meiner Dame zurückkehrte
reichte ſie mir ein feines blaſſes Händchen Jch gratulire mein ſtarker
Ritter ſagte ſie und lachte ſo herzlich ſo lenzwonnig mich an
und ihre Augen ſahen mich an wie ein Paar Vergißmeinnicht
die in einer Maiennacht erblüht ſind und am Morgen ſtaunend
die aufgehende Sonne betrachten Jch faßte die Hand ich drückte
zwei brennende Küſſe darauf Wie ein elektriſcher Strom zuckte mirs
durch den Körper So ſchritt ich neben ihr her und ſah ſie immer ver
ſtohlen an aber ganz anders wie ſonſt Auch ſie war anders Wir
ſprachen ja aber nicht mehr ſo harmlos wie ſonſt Es war uns ganz
gleich was wir ſprachen wir unterhielten uns nur um recht nahe
nebeneinander hergehen zu können So gings den ganzen Vormittag
bei Tiſch nach Tiſch Da kamen wir an eine große Blume an der
Veranda Leonore bückte ſich nieder und fragte etwas ganz Gleichgültiges
bezüglich der Blume Jch nahm mich eifrig der Frage an und wollte
mich auch niederbücken aber da war mirs wie Blei in den Gliedern Es
zog mich vor ihr nieder auf ein Knie und ich faßte ihre Hände Zitternd
glühend fah ich zu ihr auf da tauchten ihre Augen bis tief hinunter auf
den Gruud meiner Seele ihr heißer berauſchender Athem wehte mir in
berückender Nähe Da ſprang ich auf von elementaren Gewalten ge
trieben mit den unbeſiegbaren Armen der ungeſtümen Jugend riß ich ſie
an mich und da lag das herrliche lenzfriſche Weib an meiner Bruſt

Mir war s heiß geworden bei der tollen Erinnerung Jch ſtand auf
ging an die entgegengeſetzte Seite der Veranda und ſchlug die Leinwand
zurück Da auf demſelben Flecke wie damals ich ſtand mein Neffe
Fritz der übermüthige luſtige Corpsſtudent und meine Nichte Elly Er
hatte den kleinen allerliebſten Jrrwiſch um die Taille gefaßt und drückte
ihr einen herzhaften Kuß auf die ſchwellenden Lippen

Die aufgeſchlagene Segeltuchleinwand mochte in der Sonne geblendet
haben

Der Onkel rief Elly entſetzt und lief von dannen und auch Freund
Fritz beſchleunigte ſich nach der anderen Richtung mir außer Sehweite
zu kommen
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wehmüthig lächelnd ſtill und ohne jemand etwas zu ſagen kehrte ich
zurück zu meinem Rüdesheimer meiner Havannag und meinen Erinner
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458WV 711 V 3 1000 V 1is
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Feſttags 215 D 356 60
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D 427 D 656 708910 1118 200 D 26

588 8 M 824 N 850 N
b Bitterfeld D 980 N

Sorau Guben 780 750
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Thüringen 1280 V bis Merſe
burg 322 8 715 bis
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tags 23 750 D1028 108 V nach
Stuttgart u München 1127
18 222 490 5339
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bis Erfurt
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Sommerfahrplan
Ankunft von
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Leipzig 1211 448 639 P
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532 908 11 N
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Nordhauſen 720 950
122 D2 2 416 N v Sanger
hauſen 528 782 N von
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Eisleben nur Sonn u Feſttags
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nur Sonn u Feſttags
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10 V 104 1128 200
D 352 526 782 90
D 1084 1118 D 1127 N
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1017 1027 e

Thüringen 120 V von
München Da428 588 V v
Merſeburg 4 634 V von
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und Mailand 902 951
12 19 232 511 M

6 8 N von Stuttgartu München 888 D 926
10 8 N von Apolda nur Sonn
u Feſttags 3
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Buchholz

Wie einſt im Mai murmelte ich unwillkürlich vor mich hin Und
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Seite 10 Donnerstag
Kleine Chronik

Crimmitſchan 30 Mai Ein Bubenſtüch das wenn es ge
lungen wäre ſchreckliche Folgen gehabt hätte iſt heute Nacht hier glücküch
zu Schanden geworden Man hatte beabſichtigt den gegen 3 Uhr nach
Hof hier durchgehenden Süd Expreßzug zur Entgleiſung zu
bringen Zwei auf das Gleis kreuzweis aufgelegte Schwellen wurden
von der Maſchine 580 Meter weit fortgeſchleppt Auf einer über 6 Meter
hohen Böſchung kam der Zug glücklich zum Stehen Nur dadurch daß
der mächtige Anprall der Maſchine die ſich entgegenſtemmende Schwelle
ausſpringen ließ wurde die Entgleiſung verhindert trotzdem ſich beide
aufgelegte Schwellen nunmehr während der Fahrt bis zum Stillſtande
vollſtändig in die Maſchine hineingezwängt hatten

Biſchofswerda 30 Mai Ein gräßlicher Unglücksfall
ereignete ſich am Donnerstag im benachbarten Tröbigau in dem Herrn
Ernſt Marſchner gehörigen Steinbruche auf dem Tröbigauer Berg Der
Polier Auguſt Marſchner Bruder des Beſitzers hatte einen Sprengſchuß
eladen als plötzlich der Schuß vorzeitig losging und dem Arbeiter Karl

trobel der hölzerne Ladeſtock mit ſolcher Wucht gegen den Kopf ge tionsgebühren 840 Gulden
ſchleudert wurde daß ihm die hintere Hälfte des Schädels weggeriſſen
wurde der Tod trat ſofort ein Dem Polier wurde das Geſicht verbrannt
und ein Arm zerriſſen doch war er noch bei Beſinnung und konnte nähere
Angaben machen er ſollte nach Bautzen ins Krankenhaus gebracht werden

arb aber noch auf dem Transport Beide Verunglückte ſtammen aus
Coſſern und hinterlaſſen ſtarke Familien

Lübeck 30 Mai Siebenundzwanzig Tage ohne Nahrung
In einem Keller wurde ein Dienſtmädchen aufgefunden welches aus
Furcht vor Strafe wegen einer Handgeld Schwindelei ſich dort 27 Tage
ohne Nahrung verborgen gehalten hatte Sie iſt zum Skelett ab
gemagert und ſchwebt in Lebensgefahr

Frankfurt a 30 Mai Unglaubliches Vorkommnißt
Geſtern Abend um halb zehn Uhr fand der Heizer Brandenſtein der
in der Filſinger ſchen Kiſtenfabrik angeſtellt iſt als er von einem Abend
trunk aus der Fahrgaſſe heimkehrte ſeine Braut mit der er bereits
aufgeboten iſt in deren Wohnung Allerheiligengaſſe 45 gefeſſelt und
geknebelt vor Eine Hand war mit zwei durch die Schwimmhäute ge
triebenen großen Stopfnadeln an den Fußboden genagelt Die etwa
30 jährige Frau giebt an es habe bald als ihr Bräutigam nach dem
Abendeſſen fortgegangen war an der Thür geklopft Sie glaubte er ſei
ſchon zurückgekehrt und öffnete Jn demſelben Augenblick ſeien auch ſchon
zwei Unbekannte eingedrungen hätten ſie zu Boden geworfen ihr den
Mund mit einem Tuch verſtopft die Füße zuſammengeſchnürt die Hände
gebunden und eine Hand obendrein in der geſchilderten Weiſe an die
Diele geheftet Dann plünderten ſie den Schrank der Frau und raubten45 M Baargeld ein Sparkaſſenbuch das auf den Betrag von
900 Mk lautete eine goldene Uhr mit Kette und ſonſtige Schmnuckſachen
Der eine der Räuber die beide nach der Schätzung der Ueberfallenen im
Alter von etwa 40 Jahren ſtehen habe das Meſſer gezogen und ihr be
fohlen zu ſchweigen Jn wenigen Minuten ſei der Ueberfall beendet ge
weſen die Unbekannten hätten ſich entfernt Uebrigens ſei ihr bereits
als ſie Abends den Laden vor das Fenſter hängte aufgefallen daß zwei
Kerle an der Ecke ſtanden So weit die Erzählung Man holte alsbald
die Polizei und die weitere Unterſuchung iſt im Gange Die Angaben
klingen einigermaßen abenteuerlich Die Gegend iſt ſehr belebt zur Stunde
der angeblichen That iſt es um dieſe Jahreszeit faſt noch hell auch die
Art der Feſtnagelung mit Stopfnadeln erſcheint auffällig Aber auf der
anderen Seite iſt nicht abzuſehen warum die zukünftige Frau Branden
ſtein ein Märchen erſonnen haben ſollte es ſei denn daß ihr Heirathsgut
nicht ſo groß war wie ſie angegeben hat und daß ſie dieſen Umſtand
noch vor der Hochzeit verſchleiern wollte

Köln 30 Mai Einzug der Preisgekrönten Jm feier
lichen Zuge wurde der in Kaſſel preisgekrönte Männergeſangverein nach
ſeiner Ankunft hier durch die feſtlich geſchmückten Straßen zum Gürzenich
geführt nachdem der Oberbürgermeiſter nebſt Beigeordneten und Stadt
räthen den Sängern bereits am Bahnhofe den Gruß der Stadt entboten
hatten Jedem Mitgliede wurde ein Lorbeerkranz überreicht Jm Gürzenich
begrüßte Oberbürgermeiſter Becker denfKölner Männergeſangverein Namens
der ſtädtiſchen Verwaltung und brachte dann ein Hoch auf das Herrſcher
paar aus Rechtsanwalt Peusquens feierte die preisgekrönten Sänger
dem ſich zahlreiche hieſige auswärtige Vereine und Gratulanten anſchloſſen
Präſident von Othegraven dankte für die Ovationen mit einer Huldigung
ſeiner Vaterſtadt Köln Vorträge der vereinigten Geſangvereine Kölns
verſchönerten die erhebende Feier Nachher fand die Schlußfeier in der

Wolkenburg ſtatt Der Kölner Männergeſangverein erhielt im Ganzen
90 Glückwunſchtelegramme zum errungenen Siege darunter auch eins
vom Großherzogspaare von Baden von vielen Geſangvereinen des Ans
landes und Jnlandes darunter Wien und Brüſſel vom Oberpräſidenten
Grafen Zedlitz und von Krupp in Eſſen

Bochum 30 Mai Verſchüttet Wie der Bochumer Anzeiger
berichtet ſtürzten bei einem Umbaue die Außenbaulichkeiten ein wodurch
mehrere Arbeiter unter den Trümmern begraben wurden Einer derſelben
wurde mit ſchweren ein zweiter mit leichten Verletzungen hervorgezogen
Ein dritter liegt noch unter den Trümmermaſſen

Jekaterinoslaw 30 Mai Eiſenbahnunglück Bei der
Station Wirun unweit Jekaterinoslaw iſt ein Perſonenzug mit einem
Güterzug zuſammengeſtoßen Beide Lokomotiven und zehn Wagen
wurden zertrümmert ein Kondukteur und zehn Paſſagiere ſind todt
viele andere Perſonen mehr oder minder ſchwer verletzt

Newyork 30 Mai Eine großartige Leiſtung Auf dem
öffentlichen Empfang den Präſident Kinley dieſer Tage im Weißen

uſe gab ſchüttelte er innerhalb 18 Stunden 4816 Beſuchern dieS alſo durchſchnittlich zweien in drei Sekunden Kein Präſident

hat dies bisher zu Stande gebracht Einige Mitglieder des Cabinets
ſuchten Schritt zu halten mit dem Präſidenten waren aber bald ſo er
ſchöpft daß ſie den Verſuch aufgeben mußten

Gerichts Zeitung
Strafkammer

K Halle 30 Mai
Wegen ſchweren Diebſtahls war der Bootsmann Otto L aus

Schönebeck angeklagt L fuhr auf dem ſeinem Onkel gehörenden Kahne
Nr 4411 welcher hierſelbſt mit für das Ausland beſtimmtem Kryſtall
zucker beladen wurde So befrachtete Kähne gehen unter ſteueramtlichem
Verſchluſſe direkt ins Steuer Ausland weshalb die Beladung von Steuer
beamten überwacht wird damit keine Veruntreunngen begangen werden
L benutzte nun eine Frühſtückspauſe während welcher der Beamte ſich auf
einen Augenblick aus dem Lagerraum entfernt hatte dazu einen Sack auf
zuſchneiden und aus demſelben 19 Pfund Zucker im Werthe von 5 Mark
v entwenden mit der Abſicht ihn ſeinen Eltern zu ſchenken Er vergaß

ies aber und ſchüttete un ſich des geſtohlenen Gutes wieder zu entledigen
den Zucker hinter Magdeburg in die Elbe Beim Ausladen der Fracht in
Hamburg welche ebenfalls unter ſtrenger ſteueramtlicher Aufſicht erfolgt
wurde das Aufſchneiden des Sackes und der Abgang von der oben an
gegebenen Quantität Zucker bemerkt Der Verdacht lenkte ſich auf L undhiſer räumte die That auch ohne Weiteres ein Es wurde gegen ihn

auf 4 Monate Gefängniß erkannt
Die Eierſchwindlerin Die unverehelichte Pauline Minna Kühn

aus Goſeck welche wie wir ſ Zt mittheilten hierſelbſt mehrfach Be
trügereien verübte indem ſie Kiſteneier als friſche Landeier verkaufte und

r auch beſtraft iſt wohnte Ende vor Js in dem Hauſe des Wild
händlers Raue zep auf der Brunoswarte Da das Eiergeſchäft faul
eworden war legte ſich die utwerbeſſerliche Schwindlerin auf einen anderen
rtikel Am 31 December vermißte R den im Hausflur hängenden

Schlüſſel zur Vorrathskammer der dann im Hofe aufgefunden wurde
Beim Oeffnen der Kammer ſtellte er feſt daß vier Haſen fehlten Die
Ermittelungen ergaben daß die welche Tags vorher keine Haſen von
R gekauft doch deren mehrere am 31 December verkauft hatte Sie
räumte den Diebſtahl auch ein Dennoch hielt das Schöffengericht dieſes
von der Angeklagten widerrufene Geſtändniß nicht für hinreichend um

Auf diedieſelbe wegen Diebſtahls zu verurtheilen und ſprach ſie frei
von der Staatsanwaltſchaft dagegen eingelegte Bern
kammer das freiſprechende Erkenntniß auf und ver
Da dieſe am 4 März wegen der Eierſchwindeleie 3 Monaten Ge
fängniß beſtraft iſt mußte eine Zuſatzſtrafe eintreten Das Gericht er
kannte unter Einrechnung der drei Monate auf zuſammen 5 Monate Ge

ing hob die Straf
tie die Angeklagte

J

ſchweren Herzens von dem Verhältniß zurückgetreten ſei
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Die entwerthete Braut Ein Prozeß in dem es ſich um die
bewußte alte Geſchichte handelte ſich in Wien mit einer neuen

Wendung abgeſpielt Siegmund Sch war ein armer Studioſus der Me
dizin und brachte ſich kümmerlich durch Stundengeben fort Da lernte er
die hübſche 15jährige Elſa kennen und lieben deren Vater Herr dem
Studenten kein Hehl daraus machte daß ſeine Tochter keine Mitgift habe
jedoch verſprach er r als ſeinem zukünftigen Schwiegerſohne ihn bei
den Studien durch Geldmittel kräftigſt zu fördern Es wurde die Ver
lobung gefeiert und der Schwiegervater in spe zahlte Collegiengelder u ſ
bis endlich der Bräutigam zum Doktor promovirt wurde Bald darauf
löſte dieſer aber das Verhältniß mit der Begründung daß ihm der Vater
ſeiner Braut die verſprochenen Mittel zur Etablirung nicht bieten könne
Der präſumtive Schwiegervater verklagte nun den Doktor auf Schaden
erſatz und ſtellte folgende Anſprüche Für Koſt Vesper Abend und
Mittagmahl an Sonn und Feiertagen durch drei Jahre ſowie kleine
Baardarlehen 1966 Gulden Für Collegiengelder Examen und Promo

Für Reiſen des Bräutigams 200 Gulden
Für die Verlobungsfeier bei der 50 Perſonen geladen waren 100 Gulden
Für Entwerthung der Ausſtattung der Braut 60 Gulden Für Ver
minderung der Verſorgungsmöglichkeit der Braut durch die
Ehe weil das Mädchen älter geworden und daher einer größeren
Mitgift bedürfe 6000 Gulden in Summa 9116 Gulden Der Kläger
gab an dieſe Ziffern ſeien annähernd gegeben da er ktine Aufzeichnungen
machte er habe den Verklagten zum Doktor gemacht und ihn wie einen
Sohn behandelt Der Vertreter des Doktors erklärte daß der Aufwand
des Herrn E nicht mehr als 740 Gulden betrage worüber ſein Klient
Buch geführt habe Derſelbe war zum Rücktritte gezwungen da er ſich
und ſeine Braut nicht hätte erhalten können Die geleiſteten 740 Gulden
waren bereits vor der Verhandlung im Depoſitenamte erlegt und der
Beklagte brachte noch das Verlobungsgeſchenk eine ſilberne Uhr im Werthe
von 8 Gulden einen Ring im Werthe von 20 Gulden und einen Eben
holzſtock zur Verhandlung mit Die Abendmahlzeiten für welche ein
Betrag von 1916 Gulden angerechnet wurde beſtanden aus Butterbroten
mit Käſe und etwas Bier Daraus allein erweiſe ſich das Uebermaß der
Anſprüche Vollends unhaltbar ſei die Forderung des Schadenerſatzes für
Entwerthung der Braut Der Kläger erklärte ſich für betrogen weil
er annehmen müſſe daß der Doktor überhaupt nicht ernſtlich beabſichtigte
ſeine Tochter zu heirathen der Bräutigam verſicherte dagegen daß er nur

Der Gerichtshof
verurtheilte ſchließlich Doktor Siegmund Sch zur Zahlung von
1500 Gulden an Herrn da dieſem kein Verſchulden an dem Rücktritt
beigemeſſen werden könne und der Bräutigam daher für den Erſatz des
für ihn gemachten Aufwandes verpflichtet ſei Die Klage wegen 6000 G
Erſatz für verminderte Heirathsfähigkeit wurde abgewieſen da einen ſolchenAnſpruch nur die Tochter nicht aber der Vater ſtellen könne Außerdem

wurde der Doktor zu den halben Prozeßkoſten verurtheilt
Der Bigamiſt wider Willen Aus Jaſſy wird geſchrieben

Folgende ebenſo myſteriös als drollig klingende Geſchichte geht hier ſeit
einigen Tagen von Mund zu Mund Die Frau des hieſigen in be
ſcheidenen Verhältniſſen lebenden Muſikers N B erkrankte im Laufe des
Winters und damit ſie um ſo raſcher und ſicherer genefe wurde ſie nach
Bukareſt transportirt und da in einem Spital untergebracht Der Gatte
der Jaſſy nicht verlaſſen konnte erſuchte einen dortigen Freund die
Patientin von Zeit zu Zeit zu beſuchen und ihn über deren Zuſtand im
laufenden zu erhalten B verfehlte nicht die der Frau verſprochene
monatliche Unterſtützung regelmäßig einzuſenden obwohl das Ehepaar
vor der Abreiſe aus verſchiedenen Gründen auf gütlichem Wege überein
gekommen war das eheliche Band zu löſen Seinem Verſpechen gemäß
ſchrieb der Bukareſter Freund an B oft Briefe bis Letzterer endlich ein
Telegramm erhielt das ihm den Tod der Frau anzeigte und
zugleich die Einſendung der Begräbnißkoſten forderte Der etwas leicht
gläubige Muſiker der in ſeinen Freund volles Vertrauen ſetzte erachtete
es für überflüſſig ſich vom Geſchehenen zu überzeugen und ſendete die
verlangte Summe für das Begräbniß Zwei Monate waren für ihn hin
reichend ſich über den Verluſt vollſtändig zu tröſten und vor etwa drei
Wochen führte er eine neue Frau heim mit der er eben glücklich die
Flitterwochen genoß Wie groß war nun ſein Schrecken als er jüngſt
eines ſchönen Morgens die Augen öffnete und an der Schwelle ſeines
Schlafzimmers ſeine erſte Gattin ſah Anfangs glaubte es ſei
Hallucination allein als die Frau zu reden begann begriff der arme B
die volle Tragweite der traurigen Wirklichkeit Es war thatſächlich ſeine
erſte Frau die zum ehelichen Herd zurückkehrte Aus welchem Grunde

s Freund den Tod der Frau gemeldet hatte wird jetzt die Unter
ſuchung ergeben

Fürſtliche Handwerker und Künſtler Es gehört zu den
Traditionen faſt aller Fürſtenhäuſer daß ihre männlichen Sproſſen irgend
ein Handwerk erlernen und viele haben ſich dabei den Ruf eines Künſt
lers erworben Auch das Haus Hohenzollern hat hiervon keine Aus
nahme gemacht Kaiſer Wilhelm I war in ſeiner Jugend bei einem
Drechsler in die Lehre gegangen und hat in dieſem Fache Vor
zügliches geleiſtet wovon das Schloß Babelsberg zahlreiche Erinnerungs
ſtücke birgt Kaiſer Friedrich III erlernte das Tiſchlerhandwerk und zwar
bei dem Tiſchlermeiſter Kuhnert deſſen Werkſtatt ſich im Hauſe Oranien
ſtraße 141 zu Berlin befand Kaiſer Wilhelm II widmete ſich der Buch
binderei bei dem Hofbuchbinder Collin Von König Friedrich Wilhelm IV
iſt bekannt daß er in ſeiner Jugend die Landwirthſchaft praktiſch ſtudirte
und beſonders großartig buttern konnte worin ihn eine Gutsmagd
Namens Marr unterrichtete König Friedrich Wilhelm III war Schuh
macher Nunmehr hat Kaiſer Wilhelm II angeordnet daß ſeine
beiden älteſten Söhne ebenfalls ein Handwerk erlernen Kronprinz
Wilhelm das Schloſſer und Prinz Eitel Friedrich das Schmiedehandwerk
Ein tüchtiger Schuhmacher iſt König Humbert von Jtalien während
König Oskar von Schweden als Zimmermann tüchtig die Axt ſchwang
Bekanntlich leiſtet dieſer Herrſcher auch als Schriftſteller und Dichter
ganz Bedeutendes König Chriſtian von Dänemark lebte bevor
er die däniſche Königskrone erhielt in einem Landhauſe in der Nähe
von Frankfurt am Main als ſchlichter Landmann und betheilgte
ſich oftmals an der Ackerbeſtellung Auch der jetzige Kaiſer von Rußland
bethätigt ſich eifrig in der Landwirthſchaft Mähen Säen Melken An
ſchirren der Pferde Einfahren der Ernte ſind ſeine Lieblings
beſchäftigung Der zweite Sohn des Prinzen von Wales Georg
Herzog von York der präſumtive Thronfolger von Großbritannien und
Jrland iſt ein geſchickter Seiler und beherrſcht dies Handwerk
vom dünnſten Bindfaden bis zum ſtärkſten Schiffstau mit größter Voll
kommenheit Einen ganz eigenartigen Beruf hat ſich Fürſt Ferdinand
von Bulgarien erwählt er huldigt dem verantwortungsvollen Amnte eines
Maſchinenführers und läßt ſich häufig eine Lokomotive auf irgend einem Bahn
hofe ſeines Staates heizen um dieſe dann weite Strecken zu führen Ein viel
ſeitiger Handwerker iſt der Prinz von Wales Es giebt keine Hausarbeitdie er nicht von Grund aus kennt ſogar das Siwumpfriden iſt ihm

nicht fremd Seine Hauptbeſchäftigung war indeſſen der Bergbau
Jn den großen Kohlenſchächten von Durham weihte ihn der
Bergmann Collins in die Geheimniſſe der Kohlengewinnung ein
und die von ihm ſchwarzen Diamanten wurden zur Heizung
der Zimmer ſeiner Mutter der Königin Viktoria verwandt Man
ſieht auch in dieſer Beziehung huldigt man in Fürſtenhäuſern dem Grund
ſatze Nam et ipsa seientia potestas est

Ein Balladenſtoff Ueber eine bemerkenswerthe Epiſode die ſich
zur Zeit des Hinſcheidens des Kardinals Krementz in Köln ereignete und
immerhin als ein eigenthümliches Spiel des Zufalls betrachtet werden
darf wird jetzt berichtet Dem erzbiſchöflichen Palais ſchräg gegenüber
befindet ſich ein hell und freundlich ausſehendes kleines Haus das ſo
genannte Rheiniſche DreiFenſterhaus welches bis vor wenigen Jahren
von dem den Kölnern wohlbekannten Schloſſermeiſter D bewohnt worden
war demſelben der bei der vor jetzt nahezu 25 Jahren ſtattgehabten Ver
haftung des Biſchofs Melchers inſofern eine Rolle ſpielte als er hinzu
gerufen wurde um die Thür zum erzbiſchöflichen Palais gewaltſam zu
öffnen und ſo den mit dem Arreſtbefehl betrauten Beamten Einlaß zu
verſchaffen Dieſer Schloſſermeiſter ſtarb nun um wenige Stunden früher
als der Kardinal Krementz und als ſich ſein Leichenzug unter Glocken
l n uſid Trauerkläugen vor dem erzbiſchöflichen Palais vorüberbewegte

terten ſich ältere Anwohner dortiger Gegend der vor Jahren hier ſtatt
t gehabten die Gemüther der Bevölkerung in dohem Grade aufregenden

Kataſtrophe

Aus dem Regierungsaſſeffo en Die vorſitzende
Ercellonz welche es liebt die Geiſtesgegenn Herren Prüflinge auf
die Probe zu ſtellen fragt Seine Matin Sie nach beſtandenem
j Lramen zum Landrath in einem ruſſiſchen wrenzkreiſe ernannt Eben
dort angelangt ſehen Sie daß bewaffnete ruſſiſche Soldaten in voller

Uniform über die Grenze kommen und allerlei Unfug treiben Was
würden Sie thun Der erſte Prüfling ſtrenger Bureaukrat Jch
würde einen Bogen Papier nehmen und den Thatbeſtand dem n
Regierungspräſidenten mittheilen Der zweite ſchneidiger Reſerve
ofſizier Jch würde meine Gendarmen mobil machen und die Ruhe
ſtörer über die Grenze zurückjagen laſſen Der dritte überlegter
Staatsmann Jch würde die Angelegenheit meinem Stellvertreter zur
reſſortmäßigen Erledigung übergeben denn ſo lange ich in mein Amt no
nicht eingeführt bin bin ich nicht zuſtändig Die letzte Antwort iſt
die richtigeEin Zweirad für 65000 Gulden Ein Diamant und
Goldgrubenbeſitzer aus Süd Afrika ſah unlängſt auf einer Radfahr
Ausſtellung in Wien ein originelles Zweirad Die Maſchine war aus
maſſivem Golde und Silber gefertigt aber dabei verhältnißmäßig ſehr
leicht Die Arbeit ſelbſt war von künſtleriſcher Vollendung ſo daß das
Rad beſſer einen Platz im Muſeum verdient hätte als auf ſchmutzigen
Straßen und Chanuſſeen dahinzurollen Doch der Afrikaner ging auf
Freiersfüßen und ſuchte gerade ein paſſendes Geſchenk für ſeine Zukünftige
Was konnte jedoch dem verliebten Minenbeſitzer gelegener kommen als
dieſes goldene Zweirad zumal die Auserwählte ſeines Herzens ſehr
paſſionirte Radlerin war Er erkundigte ſich daher nach dem Preiſe und
erfuhr daß derſelbe fünfzigtauſend Gulden betrage Eine armſelige
Kleinigkeit für einen Nabob Er kaufte es und ließ das Rad außerdem
da ihm das Geſchenk noch nicht koſtbar genug erſchien mit Edelſteinen
beſetzen ſo daß es insgeſammt 65000 Gulden koſtete

Die Flucht vor dem Schneider Eine merkwürdige Flucht
aus dem Koupee eines Eilzuges beſchäftigt gegenwärtig die öſterreichiſchen
Behörden Aus einem Koupee dritter Klaſſe des von Bodenbach nach
Wien verkehrenden Eilzuges ſah man nämlich vor einigen Tagen zwei
Männer nacheinander während der Fahrt auf den Bahndamm ſpringen
Während der Erſte ſchwerverletzt liegen blieb lief der Zweite als ob er
aus einem Trambahnwagen abgeſprungen wäre ohne weiters davon Durch
die Einvernahme des Schwerverletzten eines Herrn Leopold Machanek
ergab ſich Folgendes Herr Machanek hatte im rückwärtigen Theil des
Koupees ſeinen Schneider zu ſehen geglaubt dem er einen gewiſſen
Betrag ſchuldete Da überkam ihn eine ſolche Furcht daß er um der
Mahnung ſeines Schneiders auszuweichen die Flucht aus dem Koupee
ergriff und zwar um ſo eiliger als der gefürchtete Mann aus dem
Hintergrund thatſächlich nach vorn kam Ohne zu bedenken daß er ſich
in einem Eilzug befinde ſprang Machanek aus dem Koupee auf die
Bahnſtrecke und ein zweiter Paſſagier ſprang ihm nach Machanek
wurde in der nächſten kleinen Station ins Spital gebracht während nach
dem zweiten kühnen Springer geforſcht wurde Als man aber den von
Machanek bezeichneten Schneider vorlud ergab ſich daß derſelbe damals
gar nicht in dem Zuge überhaupt nicht auf der Reiſe geweſen war
Herr Machanek hatte alſo einen ganz fremden Herrn für ſeinen Schneider
gehalten Es iſt auch ſchon aufgeklärt weshalb der zweite Herr den
Sprung aus dem Koupee unternommen hatte Dieſer Paſſagier wurde
nämlich in der Perſon des Reiſenden Wilhelm Klimm ausgeforſcht und
er gab an aus dem Koupee geſprungen zu ſein weil der Zug wie
Eilzüge dies ſchon manchmal thun in ſeiner Station nicht gehalten
hatte Der Fall iſt aber trotz der komiſchen Verwechſelung ein ſehr ernſter
da wenig Ausſicht iſt Machanek am Leben zu erhalten ſo daß für ihn
die Flucht vor dem Schneider ſehr verhängnißvoll geworden iſt Die
Strafamtshandlung richtet ſich daher vorläufig blos gegen den zweiten
Eiſenbahnpaſſagier

Büchermarkt
Ung ſchminkt Volksgeſchichten aus Schwaben und Franken von

K Schmidt Buhl Stuttgart Nob Lutz Wenn es von vornherein ein
günſtiges Vorurtheil für das Werkchen erregen mag daß Meiſter Peter
Noſegger die Widmung des Verfaſſers angenommen hat ſo wird der Leſer
das Buch mit der Empfindung aus der Hand legen daß der Bewährte
recht daran that einer aufſtrebenden Kraft die Wege bahnen zu helfen
Der Verfaſſer giebt uns eine Anzahl Geſchichten welche in Theilen des
deutſchen Vaterlandes ſich zutragen wohin noch nicht Eiſenbahnen und
Touriſten und andere Erſcheinungen des 19 Jahrhunderts gekommen ſind
Das Volk hat ſich feine Eigenart in Denken Fühlen und Sinnen bewahrt
Es iſt ein ſchöner Vorzug des Buches daß es dem Verfaſſer gelungen iſt
dieſe Eigenart zu unſerer Anſchauung zu bringen Die Darſtellung iſt
objektiv und in dem Sinne von einem geſunden Realismus Ein weiterer
Vorzug dieſer Geſchichten iſt daß nur wirklich Veraltetes niedergeriſſen
dafür aber um ſo fleißiger und lauter zur Sammlung um die Jdeale der
Volksſeele aufgerufen wird Die Charakteriſtik der einzelnen handelnden
Perſonen iſt meiſtens gut gelungen Das Leben dieſer Walddörfler mit
ſeinen tief ergreifenden tragiſchen wie andererſeits einer urwüchſigen Komik
nicht entbehrenden Ereigniſſen wird uns plaſtiſch vor die Augen geſtellt
wobei das Ganze ein geſunder Humor durchzieht

Aus dem Geſchäftsverkehr
Wohin gehen wir dieſen Sommer

So hört man jetzt vielfach fragen Der Eine ſucht in der Sommer
friſche Erholung der Andere reiſt nach dem Seebad noch eine andere
Familie beſucht ein Soolbad auf Anrathen des Arztes weil dies den
lieben Kleinen die an Blutarmuth Skrophuloſe vielleicht ſogar an eng
liſcher Krankheit leiden ſo gut bekommt Aber Alle wenn ſie nach
Hauſe kommen mögen ſie zu oder abgenommen haben ſtimmen in
einer Wirkung überein in der Aeußerung daß es da draußen doch recht
theuer iſt Dittmann s Wellenbadſchaukel eine Neuerung welche
die Ausführung aller Anwendungsformen des Waſſers im eigenen Hauſe
in jedem Raum angenehm raſch zum größten Vortheil für Geſunde und
Kranke geſtattet muß als eine großartige Erfindung bezeichnet werden
als eine reiche Quelle der Geſundung Erfriſchung von Körper
und Geiſt als ein Heilverfahren erſten Ranges wie die in Kürze
eingegangenen Zeugniſſe zahlreicher Aerzte welche die Wellenbadſchaukel
und ihre mannigfachen Anwendungsformen bei den verſchiedenſten Krank
heitszuſtänden angewendet erweiſen Dieſelbe iſt zu beziehen durch
die Fabrikniederlage von Moritz König Nachf G Schubert Rath
hausſtraße 8/9 hier

Vorſicht beim Einkauf von
3 Ka Die Höchſter Farbwerke bringen MigräninMigränin das bekannte bewährte Mittel 3 Kopf

ſchmerzen jeder Art nicht nur in Pulver ſondern auch in Tablettenform
in den Verkehr

Dieſe Tabletten in Ori inalpackung Flagon mit Schutzmarke
Löwe ſind neben bequemer Doſirung der beſte Schutz gegen Täuſchung

Pulver verlange man in den Apotheken ausdrücklich
mit der Aufſchrift Migränin

Unter dieſem Namen welcher als Marke eingetragen iſt darf nur
das von Höchſt bezogene Migränin verſehene Orginal Produkt gegeben
werden

von 24 Professoren der Medicin gepftür
und empfohlen haben ſich die Apotheker Richard
Brandt s Schweizerpillen welche in den
Apotheken die Schachtel à 1 erhältlich
wegen ihrer unübertroffenen zuverläſſigen an
genehmen dabei vollſtändig unſchädlichen
Wirkung gegen

Leibes Verstopfung
Harileibigkeit ungenügenden Stuhlgang

und deren unangenehme Folgezuſtände wie

opfſchmerzen Herzklopfen Blutandrang Schwindel Unbehagen Appetit
oſigkeit c einen Weltruf erworben Nur 5 Pfg koſtet die tägliche An
wendung und ſind die Apotheker Richard Brandt ſchen Schweizerpillen bei
den Frauen heute das beliebteſte Mittel

Die Beſtandtheile der ächten Apotheker Richard Brandt ſchen
Schweizerpillen ſind Extrakte von Silge 1,5 Gr Moſchusgarbe Aloe
Abſynth je 1 Gr Vitterklee Gentian je 0,5 Gr dazu Gentian und
Bitterkleepulver in gleichen Theilen und im Quantum um daraus
50 Pillen im Gewicht von 0,12 herzuſtellen
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I Aussechne
Wollen Sie jahraus jahrein wirklich gut und billig kaufen

dann bestellen Sie doch einmal ein Probepostpacket
23 No Brutto Gewicht Verpackung frei Emballage gratis Mk
z 1 ea 10 Pfund feinste westfaſische Mettwurst franco 7,40

Z 2 10 Pfund ganz feine Schinkenwurst franco 7,80S 32 10 Ptund sehr schöne trockeae Plockwurst franco 8,20
S 4 10 Pfund feinste westfaſlsehe Plockwurst franco 10
B 5 10 Ptund Dellcatessschinken franco 5,50

6 10 Pfund fetten geaalzenen Speck franeo 4,60e S 7 10 Pfund fetten geräucherten Speck franco 8,408 10 Pfund durchwachsenen geräucherten Speck franoo 5,90
S 9 10 Pfund feinsten Limburger Käse franco 4,30
z 7 10 10 Pfund achönen Holländer Käse francoo 5,50S S z 11 10 Pfund ganz feinen Holländer Kase franco 630z 12 10 Pfund reines Sohweineschmalz ſraneo 4,50

z 13 10 Pfund ſeine Süssrahm Margarine franceo 5
z 14 10 Pfund rahmsüsse Milch Margarine franco 67 27 Aerztlich empfohlen Ersatz für allerbeste Naturbutter
z 15 10 Pfund feines süsses Apfelgelee franco 3,253 2 S 16 10 Pfund t Honig garantiert chemisch rein franco 5,70

32 17 10 Pfund t Bonbons in 10 verschiedenen Farben franeo 4,90
18 10 Pfund Roh Katfee franco Mk 12 9 und 319 10 Pfund gebr Kaffee franco MK 12,50 9,50 und 7,60
20 10 Pfund gebr Perl franco M 12,50 i0,0 und 89,00

z 21 120 hochfeine Muster Cigarren à 4 5 7 8 10 16 20 Pl
33 Verkaut Reeller Wert Mk 8,60 Versandpreis weil Probe vur 4,60

23 Wer einen Versuech macht bestellt von selbst nach
2 Adresse An das Deutsohe Waaren Versandhaus
2 in Bruch in Westfalen Abtellung v
ieh bestelle franeo geg Nachn 1 Probepostpacket Mo für R
Enteraehrift des Bestellers

Bitte

Wohnung und Poststation reenyStrasse u Hausnummer deutlich
Eis

läefern jeden Poſten Ris EisEiswerke Paſſendorf
Mansfelderſtr 28 Feruſpr 1139

Amtliche Bekanntmachnugen
Jolizeri Perordnung

betreffend die Jbholung der Reiſenden von den G nvahnhöfen
Auf Grund der S 5 6 und 15 des Geſetzes über die PolizeiVerwaltung vom

11 März 1850 und der g8 143 und 144 des Geſetzes über die allgemeine Landes
verwaltung vom 30 Juli 1883 wird hiermit unter Zuſtimmung des Gemeindevorſtandes
für den Stadtkreis Halle a S Folgendes verordnet

S 1 Auf den Vorplätzen der hieſigen Bahnhöfe müſſen alle zur Abholung von
Reiſenden oder Gepäckſtücken dahin entſandten Fuhrwerke diejenigen Plätze einnehmen
welche entweder durch eine allgemeine Anordnung für die betreffende Art des Fuhrwerks
beſtimmt ſind oder welche denſelben durch beſondere Anordnung der Polizeibeamten an
gewieſen werden Auch dürfen die Führer beſpannter Fuhrwerke ſich von den letzteren
nicht entfernen

S 2 Ebenſo haben die von den Gaſthofsbeſitzern zur Dienſtleiſtung für die
Reiſenden nach den Bahnhöfen entſendeten Portiers und Hausdiener ſich auf den von
den Polizeibeamten bezeichneten Plätzen aufzuhalten ſofern ſie nicht zur Erledigung
direkter Aufträge zum Betreten des Bahnhofsgebäudes oder der Bahnſteige gezwungen
ſind Auch in einem ſolchen Falle dürfen ſie ſich nicht länger in dem Bahnhofsgebäude
aufhalten als zur Erledigung des Auftrages unbedingt erforderlich iſt

Von Gaſthofsbeſitzern zur Abholung von Reiſenden nach den Bahnhöfen
entſendete Wagenführer Portiers und Hausdiener müſſen zum Ausweis an der Kopf
bedeckung ein Schild mit dem Namen des Gaſthofs welchem ſie angehören tragen und
außerdem eine von dem Gaſthofsbeſitzer eigenhändig ausgeſtellte von dem Revier Polizei
Kommiſſar geſtempelte Legitimationskarte bei ſich führen und auf Erfordern dem dienſt
jabenden Polizeibeamten vorzeigen Sie haben ſich aller Anpreiſungen und Dienſtan
erbietungen zu enthalten und eine etwaige Aufforderung der Reiſenden abzuwarten

4 Zuwiderhandlungen gegen vorſtehende Beſtimmungen werden mit Geld
ſtrafe bis zu 30 Mark im Unvermögensfalle mit entſprechender Haft geahndet

g 5 Dieſe Verordnung tritt am 1 Juni 1899 in Kraft Vom gleichen Zeitpunkt ab wird die Polizei Verordnung vom 9 December 1856 aufgehoben

Halle a/S den 29 Mai 1899

nachträglich zur Stammrolle hier

Die PolizeiVerwaltung
Staude

HBrkanntmachung
das Ober Erſatzgeſchäft in der Stadt Halle a S betreffend

Das Ober Erſatzgeſchäft findet vom 9 bis 15 Juni er im Reſtaurant
zum Roſenthal Weidenplan 4 ſtatt wie ich hiermit gemäß S 69 Abſ 6 der Wehr
ordnung zur allgemeinen Kenntniß bringeZur Vorſtellung kommen diejenigen Militärpflichtigen welche beim diesjährigen

Erſatzgeſchäft

a für dauernd untauglich zum Militärdienſte befunden
zum Landſturm I Aufgebots

o zur Erſatz Reſerve und
d als brauchbar zur Einſtellung vorgemuſtert ſind fernerdie von den Truppentheilen vor beendeter Dienſtzeit aus irgend einem Grunde

wieder entlaſſenen Mannſchaften
die von den Truppentheilen als nicht einſtellungsfähig abgewieſenen Einjährig

Freiwilligen und
g die beim Erſatzgeſchäft nicht erſchienenen

angemeldeten Militärpflichtigen
Den vorbezeichneten Mannſchaften gehen beſondere Geſtellungsbefehle zu und haben

diejeni gen welche wegen Wohnungswechſels u ſ w einen ſolchen nicht erhalten haben
ſich bis ſpäteſtens den 6 Juni im Militär Büreau Schmeerſtr 1 II zu meldenvie Erörterung der Reklamationen wozu auch die Angehörigen der betreffenden

Militärpflichtigen zu erſcheinen haben findet am Donnerstag den 15 Juni er ſtatt
Wer ohne Entſchuldigung fehlt wird mit Geldſtrafe bis zu 30 Mark oder mit

Haft bis zu 8 Tagen beſtraft
Halle a den 15 Mai 1899Der Civil Vorſitzende der r Kommiſſion der Stadt Halle a S

V v Holly
9

Be kannimachung

Zur Auffüllung der Zufahrtsrampen für die Peißnitzbrücke auf der Ziegel
wieſe können Bodenmaſſen und Bauſchutt angeſahren werden

Die Marken zu je 40 Pfennigen für eine zweiſpännige und zu je 20 Pfennigen
für eine einſpännige Fuhre ſind in der Stadthauptkaſſe zu haben

Halle a den 24 Mai 1899
Der Stadtbaurath Genzmer

Ansſchreibung
Die Erd und Maurerarbeilen zur Herſtellnng eines Heberbrunnens ſollen

im Wege der Wettbewerbung vergeben werden Angebote ſind bisMontag den 5 Juni er Mittage 12 Uhr
Unterplan Nr 12 einzureichen Die Bedingungen und Zeichnungen liegen im Bureau
der Gasanſtalt I Holzplatz 7 aus woſelbſt auch die Verdingungsanſchläge entnommen
werden können

Halle a den 30 Mai 1899
Die Verwaltung der Gas u Waſſerwerke

Ausſchreibung
Die Lieferung der Form und Verblendſteine zum Erweiterungsbau der

Volksſchulen an der Liebenauerſtraße ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis
Sonnabend den 3 Juni Vormittags 10 Uhr

woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
Verdingungsanſchläge entnommen werden können

29 Mai 1899
Der Stadtbaurath Genzmer

Brkanntmachung
Stadtverordneten Verſammlung hat den Baumeiſter

Halle a den

Die Herrn TheodorLehmann Gr Berlin 1 zum Armenpfleger im 2 Befirk gewählt was wir
hiermit zur 5 7 Kenntniß bringen

den 20 Mai 1899
Die Armen Direktion Pütter

T
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Sletet Wellendad Volldad Sitzbad Kinder
dad und mit Bampforzouger gehanrdet

edor

4 0 00
auft

Alleinverkauf zu Fabrikpreifen
für

Halle und Umgegend

Preiſen unter langjähriger Garantie

gern zur Verfügung Zimmereinrichtungen
perſönlicher Leitung angefertigt

Gartenschläuche
ein nur beſten Quali

täten von 70 Pfg an
per Meter

jeein den neueſt Façons
von 20 Pfg an

Tischdecken in
reizend Muſtern

fürSchürzen DamenUmwij und Kinder in hellen

Für Kinder v 30 Pfg
an für Damen von

Betteinlagen

abgepaßt und vom

die Hälfte billiger
Hosenträger Wäsche

Schwoissblätter
Gummischeiben für

Markttasehen

ſchoner hinter Waſchtiſche zum
Ausſchlagen von Reiſekörben

Teppiche

h um prachtvollen
Muſtern von 5

Rester
zu rednuzirten

2ILänoleum Auglegen
ganz Zimmer

Specrialgeſchäft für Gummiwaareu
Wachstuch und Linoleum

geradeüber dem Goldenen Schiffchen

Auf Firma und Haus Nr

Zähnoe
Reform Gehisse D R N 102500

D W Alleiniger Verfertiger W
ſ zlos ohne allgZahnzichen ſchmerzlos o

Umarbeitungen
Theilzahlungen event geſtattet

promovirt Amerika Geiſtſtraße 21 I
fahrrädenr

S e alle Reparaturen billigſtTeudeion Merſeburgerſtraße 147

Badewannen Badeöfen

1 Juni

Moritz König Naehf
Schubert

RalbbTeinete 8/9 denen 492
empfiehlt ſein großes La vonVadeayparate

für Waſſer und Dampf

Doucheapparate Hidets Leibflaſchen

V S W
Zimmerolosets 16 verſchiedene Sorten

abſolut geruchlos
Eisſehränke mit allen Verbeſſerungen der Kenzeit

Möbelfabrik und
Bernh Gremeralch Kathhausſtraße 2

empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und zu reellen denkbar billigſten

BRilligste Preise

Magazin

Gomplette Wohnungs Finrichtungen
in Nußbaum Mahagoni Eiche imitirten und weichen Hölzern ſtets in überraſchender reicher Auswahl in meinen
bequemen großen und hellen Möbelſälen der Nenzeit entſprechend zur Anſicht aufgeſtellt

Die Beſichtigung meines reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften ohne jegliche Aufdringlichkeit jederzeit
nach Extra Zeichnungen ſowie auch eigenen Entwürfen werden in kürzeſter Zeit unter

Transport durch eigenes Geſchirr gratis

Bernh Grunwald Aſclermeiſter Rathhausſtr 2 neben Bauers Brauerei und
Sparkaſſengebände

Für Hcufimadier
empfiehlt die Fabrikate der Herren

M Seiler Söhne Weißenfels

zu Fabrikpreiſen
Weissenfelser

Schuh Fabrik Nieclerlage

32 Gr e 32
Bokladen mit 4 n W

a n J We c n

Hervorragendes Vähr und
Kräftigungsmittel Zum
täglichen Gebrauch vorzüglich
geeignet an Stelle von Thee
und Kaffee namentlich bei

Magen u Darmleiden Bleichsucht
Blutarmuth Nervosität Reconvalescenz

Für Frauen und Mütter besonders empfehlenswerth

Preis M 60 u M 50
Vorräthig in den I und Drogerien

Den edelſten feinſchmeckendſtenversſt Kaffee
a 220 200 180 160 140 120 10090 und 80 Pfg per Kiloliefert nach wie vor die Firma

Ernst Ochse
Halle a S

J Dampf Kaffer Röſterri u Special Handlung

t v e e Dis u Biscuits
sſowie lle Seeempfiehlt billigſt

A n Ritterſtr 5

zu nahen und Kicken
wird angenommen

20 III
7

en

Daunendecken

Ktöppdecken

n

und dunklen Muſſtern

Mk 1,25 an

Stück Reſter um

Gummi Bälle Kämme

Bierflaschen

für Küchen u Eßtiſche als Wand

Iänoleum t

Mk an p Stück

inolIänoleum an

Nachf

27 Gr Ulrichſtr 27

bitte genau zu achten

Aluminium mit Kautſchuk

Betäubung
Reparatnuren

Dr chir dentariae Netz

Zuhehörtheile und

Telephon 828

Schlafcecken

in reichhaltigster Auswahl

We
empfiehlt

AyPöniche
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Neue Kapelle

Donnerstag

Walhalla Theater

Donnerstag den 1 Juni

I Gastspieldes italieniſchen Verwandlungsſchauſpieſers Signor

man aman s Bernardöä nan
Zur Aufführung gelangt

Eine Musikstunde
Duett

Profeſſor MuſiklehrerMelanie ſeine Schülerin O Bernardt

Restaurant fin de sidcle
Burlesque in 1 Akt

Perſonen
e

Fugetti KellnerGerolamo ein galanter Provinjiale
Veronica deſſen Frau
Stentini umherziehender Künſtler

h eine junge Dame
rofeſſor Bacillo

Signor C Bernardi
Signor C Bernarädl

Signor C Bernardi
Signor C Bernardi
Signor C Bernarädi
Signor C Bernardi
Sionor C Bernardi3 Juliette eine franzöſiſche Soubrette Signor C Bernardi

a Ein Beamter Signor C BernarädliAlle in dieſem Stück vorkommenden Perſonen werden ganz allein
geſpielt von Signor

C Bernar di
La Variet aeine Variété Vorstellung

Parodistische Handlung von Costantino Berunrdi

1 Bild BildAuf de Bühne
Im Vorzimmer des Impresario Engliſche Sängerin C Bernaräi

C Bernardi Muſikaliſch Clown C Bernarädi
J Falliti Jmpreſario O Bernardi Franz Excentrique C Bernardi

Papera r C Bernarädi Zauberkünſtler C Bernardi
Stonatelli Muſik Clown 0 Bernardäi Serpentintanz ausgef v C Bernardi

Nicola Portier C Bernarädi Kaleidoskop ausgef v C Bernardi

Coſtantino Bernardi
Feuer u Flammentanz
ausgeführt vonin persona C Bernardi re E ntuſt

Divette franz Excentrig C Bernardi rot G e en
Addy Serpentintänzerin C Bernardi poita C Bernarai

Sämmtliche Perſonen a II ein dargeſtellt von O Bernardi
Zum Schluß

Simfonia Cosmopolita

J e

J 2

Prolog

C Bernarudl

Gounod Bernardi j Beethoven L BernardiVerdi Bernardi Meyerbeer L BernardiWagner C Bernardi Liszt L BernardiStrauß C Bernardi NRoſſini 6 BernarädiMascagni C Bernardi l Hofrath von Schuch C Bernardi
m n Signor C Bern tut

Verwandlungen an einem Abend

Trotz dieſem Senſations Gaſtſpiel werden die Eintrittspreiſe

a uAKApoſſo Theater
Direktion Fr Wiehle

Täglich Abends 8 Uhr im prachtvollen Sommergarten auf der neu
erbanten Sommerbühne
Grosses Concert und Specialitäten Vorstellung

Auftreten von Künſtlern allererſten Ranges
Entree 30 Pfg Reſervirter Platz 50 PfgSchnittbillets von 10 Uhr Abends ab gültig 15 Pfg

V Billets im Vorverkauf zu Vorzugspreiſen in den bekannten Handlungen T

D Aur noch kurze ZeitTirous Eci Wurſt
O Halle a S O RKosspiatzDenn den 1 Juni Abends 8 Uhr

m Grosse Elite Vorstellung
Erſtes Debüt von Miß Lia einzig in der Welt daſtehende equeſtriſche Specialiät

Außerdem Auftreten des geſammten Perſonals und Vorführung der beſten Schul
und Freiheitspferde durch Direktor Ed Wulff Zum Schluß Die geraubte
Brant Die Todesfahrt mit dem Zigeuner Geſpann in der 5 Meter tiefen Fluth
Der Sprung des Grafen Jſtwvan von der 70 Fuß hohen Circus Kuppel ins Waſſer

Freitag den 2 Juni Abends 8 Uhr Große Vorſtellung mit Die geraubte
Braut Sonnabend den 83 Juni Große High lifeVorſtellüng Jn dieſer
Vorſtellung fällt die Pantomime aus Hochachtungsvoll Ed Wulff Direktor

Ctablissement Rosenthal Weidenplan
Von morgen den 1 Juni ab n

Grosses Elite Familien Concert
des Engliſchen Conrert Enſembles Queen Victoria

6 Damen 2 Herrr

Anfang 8 Uhr Anfang 8 UhrSonntags Frühschoppen Nachmittags und Abend Concert
Bei ungünſtiger Witterung im Saale

Für ganute kalte und warme Speiſen ſowie ff Roſtbratwürſte von Hof
lieferant W Hietſch iſt beſtens geſorgt

Um freundlichen Beſuch dieſer Familien Concerte bittet höflichſt II Becker

Freyberg s Garten
bei günſtiger Witterung täglich

Frei Concert
e

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Bratwurstglöckle Att Pronenode II
Vom 1 Juni ab concertirt in meinen ſehenswerthen Räumen

Oesterreichisches Damen Orchester MHelios
e Es ladet freundlichſt einThalia Theater

W Iatz Frien
I Großer Lacherfolg

J Stadt Theater eiprig
Aeunes Theater

Donnerstag den 1 Juni 1899

Der Wildschütz
Altes Theater

Der Störenfriecdh
Walhalla Theater
Direktion Kiehard IUIubert

Mittwoch den 31 Mai
chluß der

Sperialitäten Vorſtellungen
Mr E Bonnetty mit ſeiner Rieſen

Dreffur circa 100 Thiere Füchſe
Schakale Affen Hunde Enten Hühner
Tauben Raben Kanarienvögel Katzen
Ratten und Mänſe Senſationell
Das Harlow Trio Bravour Kraft Equili
briſten Brothers Morelly die Gigerln
am dreifachen Reck Meſſrs Rowley
und Harper erxcentriſche Burlesk Komö
dianten Die Kubanerin Vera Corézè
Verwandlungs Tänzerin Fräulein
Hannga Cornelſen Geſang u Koſtüm
Soubrette Fräulein Emmh Buſſe
OriginalGeſangs Humoriſtin Herr
Engelbert Saſſen OriginalGeſangs u
Charakter Humoriſt

Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Sing Academie
Donnerstag 6 Uhr Uebung in der Aula

der Mittelſchule Dreyhauptſtraße
Anmeldungen bei Profeſſor Reubke

Bernburgerſtr 28b Vorm 10 11 Uhr

Restaur Familiengärten
Mühlrain 15

Donnerstag und Sonntag
Abends 71 Uhr

Frei Concert
Kapelle Seeger

W Dörfler
Sehondor s Tanz irkeoſ

Sonnabend den 3 Juni im ConcerthausJ I Sonnerkränghen S
ſote Stacſt Dresden

Martinſtraße 10
Empfehle meinen

kräftigen Mittngstisch
Suppe 2 Gänge Butter und Käſe im

Abonnement 75 Pfg
F Bühling

Neue Börse
Leipzigerſtraße 102 I

Vorzügl Mittagstiſch 60 Pfg
Suppe Braten Compot Butter u Käſe

Männer Verein
der Johannesgemeinde
Freitag den 2 Juni Abends 8 Uhr

Vereins Verſammlung mit Damen im
Schultheiß Reſtaurant Merſeburgerſtr 9Vortrag des Hrn Privatdocent Dr Rich

Schmidt Buddha u ſeine Lebensweisheit
Mitglieder und Freunde der Gemeinde als

Gäſte willkommen

Der Vorſitzende Kindervater

Hücker Geſelleuſchaft

Halle a SDie vhegeſhſte Aufnahme

ſadet morgen Donnerstag den 1 Juni
ſtatt

Verſammlungsort
Sport Hötel Gr SteinſtraßeNachmittags 4 Uhr

Der Vorſtand
Morgen Donnerstag

Schlachtefest
franz Hanf

Ranniſcheſtraße 11
Morſen Tom erst

SchlachteſestJ Burghaus S
Alte Promenade 13

Morgen Donnerstag
Hausschlachten

S bei M Bornschein Schulſtr 9
Donnerstag

Schlnehtefest
Hermann Bernstein

Wilhelmſtraße 48

Neueſten Katalog ſämmtl

Hygienischer Artikel
ſendet gegen 10 4 franko

Johanniter Drogerie
Berlin N VI Elſaſſerſtraße 38

1 Juni Nr 126

Neue Kapelle
Eintritt frei

Orgel GoncertS Komponiſten und Tonkünſtlers

Acdolf HMempel Concert Organist
Organiſt und Chordirigent an der St Markus Kirche zu München

unter Mitwirkung 43 J
t und tFran Hedwie Hempol Santa

am Freitag den 2 Juni 1899 ends 9 r v Stephannskirqhe

Eintrittskarten à 2 Mk 1 Mk
Einlaß 71 u

der Kirche zu habenGarkten Kokal Goldener Hirſch

Leipzigerſtr 63 Jnh Hugo Traxdorf Franckeſtr 10
Donnerstag den 1 Juni bis 30 Juni von Abends 7 Uhr täglichGroſzes Familien FreiConcert

anrt Elite Damen Orcheſter Sylvia
von demNB Bei ungünſtiger Witterung im Sommer Saal

Altenburger ofMeinen herrlichen Mitte der Stadt gelegenen zugfreien ſchattigen Garten empfehle
ich einem geehrten Publikum zur recht fleißigen Benutzung

Alter Markt 3 Richard SchnlzeWoſinungsmietſter Verein
Anuptversamm lung Donnerstag den I Auni er Abends S Uhr

im Weissen Ross Geiſtſtr 5
Tagesordunng 1 Vorleſung der rückſtändigen Protokolle

2 Ausſprache über den Vortrag Wohnungsnoth und Bodenwucher
3 Vereinsnachrichten und Fragekaſten

Gäſte willkommen

Lramulischer SBerein Glello
i I Stäſtungsefestes

beſtehend in Conrert Thenter u Ball de am
Sonnabend den 3 Juni er Abends 8 Uhr in den Kaisersälen ſtatt

Zur Aufführung gelangt Die beiden Finkenſteins Original Luſtſpiel in
drei Aufzügen

Freunde u Gönner Der Vorſtand

Jn den Zwiſchenpauſen
Streichzither Solis

Wenn

ſowie Programme ſind an

Der Vorſtand

des Vereins ſind willkommen

Tusserordentliche Generalversammlung
der Ortokrankenkaſſe für die Arbeiter derStärkefabriken und Halleſchen Rolkerei

Donnerstag den 8 Auni er Abends 8 Uhr
W im Reſtaurant Goldene Kette Alter Markt W

Tagesordnung Der Vorstand
Verein ehemaliger

Grenadiere
Donnerstag den 1 Juni Abends S Uhr

Ber ſammlung
im Vereinslokale Reſtaurant Zum Markgrafen

Brüderſtraße 7
Um pünktliches Erſcheinen ſämmtlicher Kameraden

Der Vorstand
für erholungs

Foſiner eng jonat e u in Friedrichroda j Th
Mä dchei

von Frl ReissInnd n i aismanu Lindenſtr 29
Preis pro Monat 60 Mark

Julius Becker
Bankgeschäft

Martinsberg 9 Fernsprecher 453
empfiehlt sich zur Ausführung aller zum Bank

fach gehörigen Geschüäfte besonders zum

An Verkauf Werthpapieren

e t deOfferire I 97er rer u Tremanneuger Ronne
zu 75 u 90 Pfg ILtr in Hektofäss Weisse Rheinweine v 55 Pfg Liran Moselweine v 52 Pfg Ltr an in I Hektofäss a i Flaschen Weisse
UInanuardiweine v 40 Pfg Ltr an rothe anrätweine v 45 Pfg Ltr an
Produkte vorzüglich J Laporte Weinhandel Wiesbaden

Prachtvolle frische Brdbeeren
frische Pſrsiche Tomaten Annanas Apricosen

Täglich frisches Geflügel und Wild
Alle feinen Pleisch und Wurstwaaren

Sehr safſtigen milden Prager u Ia Westf Schinkenhochfeine Kalbsleberwurst Pd 1,20
Täglich frisch

Geröstete Kaſfees
bekannt feinster Qunlität n billigsten Preisen

Hochfeine Vanille Speise Chocoladen
d 00 ,20 1,60 2,00 2,40 3,00

empfehlen

Pottel Se Broskowski

Statutenänderung
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